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Frohe Osterfeiertage 
wünschen Gemeinderat, Bürgermeister und Gemeindeverwaltung!

Er ist‘s 
Frühling läßt sein blaues Band 
wieder flattern durch die Lüfte; 
süße, wohlbekannte Düfte 
streifen ahnungsvoll das Land. 

Veilchen träumen schon, 
wollen balde kommen. 
Horch, von fern ein leiser Harfenton! 
Frühling, ja Du bist’s! 
Dich hab’ ich vernommen! 
 Eduard Mörike
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Amtliche 
Bekanntmachungen

Wasser auf dem Friedhof  
wieder verfügbar 
Wenn die Witterung es zulässt und es keinen Frost mehr 
gibt, ist das Wasser an den Brunnen auf dem Schlierbacher 
Friedhof in den nächsten Tagen wieder zum Gießen verfüg-
bar. 

Gemeinde Schlierbach
Landkreis Göppingen
Haushaltssatzung  
für das Haushaltsjahr 2023
Aufgrund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Würt-
temberg in der Fassung vom 24. Juli 2000, zuletzt geändert 
durch das Gesetz vom 6. März 2018 (GBl. Seite 65, 73), hat 
der Gemeinderat am 27. Februar 2023 folgende Haushaltssat-
zung für das Haushaltsjahr 2023 beschlossen:

§ 1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt
Der Haushaltsplan wird festgesetzt 

1. im Ergebnishaushalt mit den folgenden Beträgen
1.1 Gesamtbetrag der ordentlichen

Erträge von 12.011.856 €

1.2 Gesamtbetrag der ordentlichen 
Aufwendungen von 13.588.681 €

1.3 Veranschlagtes ordentliches 
Ergebnis (Saldo aus 1.1 und 1.2) 
von

- 1.576.825 €

1.4 Gesamtbetrag der 
außerordentlichen Erträge von 1.200.000 €

1.5 Gesamtbetrag der 
außerordentlichen Aufwendungen von 0 €

1.6 Veranschlagtes Sonderergebnis 
(Saldo aus 1.4 und 1.5) von 1.200.000 €

1.7 Veranschlagtes Gesamtergebnis 
(Summe aus 1.3 und 1.6) von - 376.825 €

2. im Finanzhaushalt mit den folgenden Beträgen
2.1 Gesamtbetrag der Einzahlungen 

aus laufender Verwaltungstätigkeit 
von 

11.542.250 €

2.2 Gesamtbetrag der Auszahlungen 
aus laufender Verwaltungstätigkeit 
von 

12.040.181 €

2.3 Zahlungsmittelüberschuss/-
bedarf des Ergebnishaushalts 
(Saldo aus 2.1 und 2.2) von

- 497.931 €

2.4 Gesamtbetrag der Einzahlungen 
aus Investitionstätigkeit von 2.177.900 €

2.5 Gesamtbetrag der Auszahlungen 
aus Investitionstätigkeit von 2.586.800 €

2.6 Veranschlagter 
Finanzierungsmittelüberschuss/-
bedarf aus Investitionstätigkeit
(Saldo aus 2.4 und 2.5) von

- 408.900 €

2.7 Veranschlagter 
Finanzierungsmittelüberschuss/-
bedarf (Saldo aus 2.3 und 2.6) von

- 906.831 €

2.8 Gesamtbetrag der Einzahlungen 
aus Finanzierungstätigkeit von 0 €

2.9 Gesamtbetrag der Auszahlungen 
aus Finanzierungstätigkeit von 0 €

2.10 Veranschlagter 
Finanzierungsmittelüberschuss/-
bedarf aus Finanzierungstätig-
keit (Saldo aus 2.8 und 2.9) von

0 €

2.11 Veranschlagte Änderung des 
Finanzierungsmittelbestands, 
Saldo des Finanzhaushalts 
(Saldo aus 2.7 und 2.10) von

- 906.831 €

§ 2 Kreditermächtigung
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen 
Kreditaufnahmen für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen 
(Kreditermächtigung) wird festgesetzt auf

0 €

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen 
Ermächtigungen zum Eingehen von 
Verpflichtungen, die künftige Haushaltsjahre 
mit Auszahlungen für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen 
belasten (Verpflichtungsermächtigungen), 
wird festgesetzt auf

0 €

§ 4 Kassenkredite
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird
(unverändert) festgesetzt auf 500.000 €

§ 5 Steuersätze  
Die Steuersätze (Hebesätze) werden festgesetzt 
1. für die Grundsteuer

a)  für die land- und forstwirtschaft-
lichen Betriebe (Grundsteuer A) auf

b)  für die Grundstücke (Grundsteuer 
B) auf der Steuermessbeträge

300 v. H.

320 v. H.
2. für die Gewerbesteuer auf der 

Steuermessbeträge 340 v. H.

Schlierbach, den 28. Februar 2023

Krötz
Bürgermeister

I. Bekanntmachung der Haushaltssatzung
Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 
2023 wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. Das Landrat-
samt Göppingen hat mit Erlass vom 27. März 2023 die Gesetz-
mäßigkeit der Haushaltssatzung 2023 gemäß § 121 Abs. 2 i. 
V. m. § 81 Abs. 2 GemO bestätigt.

II. Auslegung des Haushaltsplans
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2023 liegt gemäß § 
81 Abs. 3 GemO in der Zeit von Dienstag, den 11. April 2023 
bis einschließlich Mittwoch, den 19. April 2023, auf dem Rat-
haus, Zimmer 11 (1. Obergeschoss), während den üblichen 
Dienststunden zur Einsicht öffentlich aus.
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Hinweis gemäß § 4 Abs. 4 GemO:
Eine Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der 
Gemeindeordnung (GemO) beim Erlass der Satzung kann nur 
innerhalb eines Jahres nach dieser Bekanntmachung unter 
Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung begründen 
soll, schriftlich gegenüber der Gemeinde geltend gemacht wer-
den. Nach Ablauf dieser Frist gilt die Satzung als von Anfang an 
gültig zu Stande gekommen; dies gilt nicht, wenn die Vorschrif-
ten über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder 
die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind. Abwei-
chend hiervon kann die Verletzung der Verfahrens- oder Form-
vorschriften auch nach Ablauf der Jahresfrist geltend gemacht 
werden, wenn der Bürgermeister dem Satzungsbeschluss 
gemäß § 43 GemO wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen 
hat, oder wenn vor Ablauf der Jahresfrist die Rechtsaufsichts-
behörde den Satzungsbeschluss beanstandet hat oder ein 
anderer die Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
innerhalb der Jahresfrist geltend gemacht hat.

Schlierbach, den 6. April 2023 

Krötz 
Bürgermeister

  
Durchstarten in der Kindertagespflege –  
Ideen-Verwirklicher*in gesucht! 
Betreuungsformen in der Kindertagespflege
Tagesmütter und Tagesväter betreuen im eigenen Haushalt, im 
TigeR (Kindertagespflege in anderen geeigneten Räumen) oder 
arbeiten als Kinderfrau im Haushalt der Eltern.
In der Regel sind Tagesmütter oder Tagesväter selbstständig 
tätig. Im TigeR ist auch eine Anstellung auf Minijob- oder Midi-
job-Basis möglich. Als Minijobber*in ist die Vertretungskraft 
Teil des Teams, kommt regelmäßig in die Gruppe und springt im 
Krankheitsfall ein. Im Midijob mit größerem zeitlichem Umfang 
(2 bis 5 Tage/Woche) sind eigene Betreuungsverträge möglich. 
 
Nötige Voraussetzungen und Qualifikation
Freude am Umgang mit Kindern und Spaß an der Förderung 
sind eine wichtige Voraussetzung. Das notwendige Fachwissen 
wird Ihnen in der Qualifizierung vermittelt. Diese umfasst insge-
samt 300 Unterrichtseinheiten, in denen auch weitere Kennt-
nisse, z. B. rechtliche Rahmenbedingungen vermittelt werden. 
Die Qualifizierungskurse über den Tagesmütter Göppingen e. V. 
starten mehrmals im Jahr. Bereits nach 50 absolvierten Unter-
richtseinheiten ist der Einstieg in die Kinderbetreuung möglich. 
Parallel zur Tätigkeit wird die Qualifizierung weiter besucht. Als 
pädagogische Fachkraft ist die Qualifizierung bereits nach den 
50 Unterrichtseinheiten abgeschlossen. 

Weitere Informationen
Einen ersten Überblick bekommen Sie auf der Homepage des 
Tagesmütter Göppingen e. V. Bei Interesse kann direkt ein Ter-
min mit einer Fachberaterin vereinbart werden, um alle weite-
ren Fragen abzuklären. Der nächste Qualifizierungskurs startet 
noch im April 2023!  
Wir freuen uns auf Ihren Anruf oder Ihre Nachricht!
Tagesmütter Göppingen e. V. – 
www.tmv-gp.de – 07161 96331-0  
Neben der klassischen Kinderbetreuungsform in gemeindeei-
genen Einrichtungen kooperiert die Gemeinde Schlierbach auf 
dem Gebiet der Kinderbetreuung auch mit dem Tagesmütter-
verein Göppingen e. V. 
In Schlierbach betreuen derzeit verschiedene Tagesmütter Kin-
der in eigenen Räumlichkeiten. Weitere Informationen finden 
Sie auf unserer Gemeindehomepage unter der Rubrik „Leben 
& Wohnen“ – „Kinderbetreuung“ – „Tageseltern“.  

Wichtige Rufnummern
Polizei Notruf  110 
Rettungsdienst/Notarzt  112 
DRK Krankentransport  19222
Störungsmeldung Gas/Wasser
EVF Göppingen  0800 6101-767
Störungsmeldung Strom
EnBW  0800 3629477
Giftnotrufzentrale
Universitätskinderklinik Freiburg  0761 19240
Polizeiposten Ebersbach  07163 10030
Polizeirevier Uhingen  07161 93810 

Impressum

Herausgeber: Gemeinde Schlierbach
Verantwortlich für die Berichte der Gemeinde
und die amtlichen Bekanntmachungen:
Bürgermeister Sascha Krötz oder seine Stellvertreterin im Amt
Telefon 07021 97006-0, Fax 97006-30
E-Mail: gemeinde@schlierbach.de
Verantwortlich für den übrigen Inhalt sowie Verlag,
Anzeigenannahme, Herstellung und Vertrieb:
GO Verlag GmbH & Co. KG
Alleenstraße 158, 73230 Kirchheim unter Teck
Telefon 07021 9750-0, Fax 9750-33
Das Mitteilungsblatt der Gemeinde erscheint einmal wöchent lich 
freitags. Sämtliche Textbeiträge müssen beim Bürger meisteramt 
aufgegeben werden.
Redaktionsschluss mittwochs, 11 Uhr. Änderungen des 
Erscheinungs tages und des Redaktionsschlusses wegen Feier-
tagen vorbehalten. Anzeigen können auch direkt beim Verlag auf-
gegeben werden.
Bezugspreise: Der Abonnementspreis bei Trägerzustellung
beträgt 2,00 € pro Monat, bei Postzustellung 10,00 € (inkl. 
Porto anteil 8,00 €) pro Monat. Der Einzelverkaufspreis pro 
 Exemplar beträgt 0,65 €. Alle Bezugspreise enthalten 7 % Mehr-
wertsteuer. Das Bezugsgeld ist bei Zahlung per Rechnung jährlich, 
bei Abbuchung halbjährlich im Voraus fällig.
Vertrieb: Bei Fragen zur Lieferung, Bezugsgeld berechnung oder 
bei Problemen mit der Zustellung  wenden Sie sich bitte direkt an 
den Vertrieb. Sie erreichen ihn  telefonisch unter 07021 9750-37  
oder -38, per Fax unter 9750-495 oder per E-Mail:  vertrieb@ 
teckbote.de
Abbestellungen sind jeweils schriftlich mit einer Frist von  einer 
Woche zum Monatsende möglich.
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Landkreis Göppingen

... deinen Beruf liebst und du gerne mit Kopf, Herz und Hand gemeinsam mit

uns und den Kindern arbeiten möchtest.

... Kinder auf ihrem Weg in die Welt begleiten möchtest und sie dabei mit

deinen pädagogischen Fähigkeiten professionell unterstützen kannst.

... eigenverantwortlich und kreativ arbeitest, dabei gerne ein offenes,

motiviertes Team im Rücken hast.

DANN SUCHEN WIR GENAU DICH!

Wir bieten:
 Ein unbefristetes Beschäftigungsverhältnis im öffentlichen Dienst

 Anstellung in Teil- oder Vollzeit (50 % – 100 %) sowie Eingruppierung nach TVöD SuE

 Eigene Fachberatung und Gestaltungsspielraum für pädagogische Ideen

 Betriebliche Altersversorgung (ZVK), Leistungsprämie sowie Jahressonderzahlung

 Individuelle Arbeitszeiten zur optimalen Vereinbarkeit von Beruf und Familie

 Zahlreiche Urlaubstage frei planbar, nur 15 Schließtage festgelegt

 Angebot von Kinderbetreuungsplatz bei Bedarf

 Einen Zuschuss zum ÖPNV-Firmenticket und die Möglichkeit, Fahrradleasing mit
Jobrad in Anspruch zu nehmen

Wir wünschen uns:
 Staatlich anerkannter Abschluss zum Erzieher (m/w/d) oder ein gleichwertiger 

staatlich anerkannter pädagogischer Abschluss

 Praktische Erfahrung im Kita-Alltag

 Eine aufgeschlossene, begeisternde Persönlichkeit und Spaß an der Arbeit mit Kindern

WENN DU ... 

Neugierig? Dann bitte aussagekräftige Bewerbung bis 16. April 2023 an das 
Bürgermeisteramt, Hölzerstr. 1, 73278 Schlierbach senden. Gerne auch per E-Mail an: 
r.freitag@schlierbach.de. Für nähere Auskünfte steht Frau Freitag unter 07021 97006-23
gerne zur Verfügung.

STAATL. ANERKANNTE ERZIEHER –
PÄDAGOGISCHE FACHKRÄFTE (M/W/D)

... für die kommunalen Kindertageseinrichtungen (Ü3)
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Eine FSJ-Stelle für die 
Grund- und 

Gemeinschaftsschule
+

Eine FSJ-Stelle für 
unsere Kindertages-

einrichtungen

Praxisintegrierte 
Ausbildung (PIA) 

zum Erzieher 
(m/w/d)

Einen Platz 
für ein 

Anerkennungs-
praktikum

Mehr Infos unter: www.schlierbach.de
 

Bundesagentur für Arbeit
Agentur für Arbeit Göppingen

 
Arbeitsagentur: 
Andere Öffnungszeit am Mittwoch, 19. April 
Arbeitsagentur an diesem Tag 
für unterminierte Vorsprachen geschlossen 
Die Agentur für Arbeit Göppingen ist am Mittwoch, 19. April 
für spontane, unterminierte Vorsprachen geschlossen. 
Dies gilt für die sechs Geschäftsstellen in Esslingen, Göp-
pingen, Geislingen, Kirchheim, Leinfelden-Echterdingen 
und Nürtingen. Wer bereits einen Termin vereinbart hat, 
beispielsweise bei der Berufsberatung oder in der Arbeits-
vermittlung, ist davon aber nicht betroffen. 
Telefonische Auskünfte erhalten Kundinnen und Kunden 
der Agentur für Arbeit über die kostenlose Rufnummer 0800 
455550. Diese ist durchgehend von 8 bis 18 Uhr erreichbar. 
Auf die umfangreichen Online-Angebote von Arbeitsagentur 
(www.arbeitsagentur.de) kann weiterhin zugegriffen werden. 
Arbeitslosmeldungen können ohne rechtliche Nachteile am 
nächsten Werktag nachgeholt werden. 

 

Deutsche Rentenversicherung

Geänderte Erreichbarkeit an Gründonnerstag
Die Deutsche Rentenversicherung (DRV) Baden-Württemberg 
informiert, dass an Gründonnerstag, 6. April 2023, alle Dienst-
stellen inklusive der Regionalzentren und Außenstellen bereits 
ab 16 Uhr für den Besucherverkehr geschlossen werden. Auch 
die Video- und telefonischen Beratungen enden um 16 Uhr.
Das kostenlose Servicetelefon des gesetzlichen Rentenver-
sicherungsträgers endet aufgrund einer bundeseinheitlichen 
Vorfeiertagsregelung bereits um 15.30 Uhr. Ab Dienstag, 
11. April 2023, sind sämtliche Dienststellen wieder zu den übli-
chen Öffnungszeiten erreichbar.

Den vorliegenden Text und weitere Informationen können Sie 
auf unserer Internetseite unter http://www.deutsche-renten-
versicherung-bw.de abrufen. 

 
Weltgesundheitstag am 7. April:
Gesundheit am Arbeitsplatz: Vorbeugen mit „RV Fit“
Mit dem Präventionsangebot „RV Fit“ der Deutschen Renten-
versicherung können Beschäftigte kostenfrei gesundheitliche 
Probleme und Risiken frühzeitig und aktiv angehen. Darauf 
weist die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg 
anlässlich des Weltgesundheitstages am 7. April hin. 
„RV Fit“ ist ein von Ärztinnen und Ärzten entwickeltes, mehr-
monatiges Präventionsprogramm für Berufstätige. Es beinhal-
tet Elemente zu Bewegung, Ernährung und Stressbewältigung. 
Prävention heißt, Krankheiten und Einschränkungen vorzubeu-
gen und setzt daher früher an als eine Rehabilitation. Bereits 
bei ersten gesundheitlichen Beschwerden wie Verspannungen, 
leichtem Übergewicht, Stress oder Schlafproblemen können 
sich Versicherte ganz einfach online für „RV Fit“ anmelden. Ein 
ärztlicher Befundbericht ist nicht nötig, allerdings sollte man 
seine Rentenversicherungsnummer zur Hand haben. Weitere 
Infos und die direkte Möglichkeit der Anmeldung gibt es unter 
www.rv-fit.de.

Von „RV Fit“ profitieren Beschäftigte und 
Unternehmen gleichermaßen
Beschäftigte können durch ein maßgeschneidertes Präventi-
onsangebot den steigenden Anforderungen in Beruf und Alltag 
besser gerecht werden. Damit stehen sie den Unternehmen 
länger zur Verfügung.
Auch Arbeitgeber können etwas zur Gesundheit ihrer Beschäf-
tigten beitragen. Mit dem Firmenservice der Deutschen Ren-
tenversicherung Baden-Württemberg haben sie einen Partner 
für ihr betriebliches Gesundheitsmanagement an ihrer Seite. 
Dieser unterstützt Arbeitgeber darin, ihre Mitarbeitenden 
gesund und motiviert zu halten. Mehr dazu unter www.drv-bw.
de/firmenservice.

Hinweis an die Redaktionen:
Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg ist 
Ansprechpartner für rund 6,9 Millionen Rentenversicherte und 
zahlt monatlich rund 1,5 Millionen Renten aus. Mit ihrem ver-
sicherten- und arbeitgeberfreundlichen Beratungsnetz ist sie 
in Baden-Württemberg in allen Fragen der Altersvorsorge, Prä-
vention, Rehabilitation und Rente der kompetente regionale 
Ansprechpartner.

Den vorliegenden Text und weitere Informationen können Sie 
auf unserer Internetseite unter http://www.deutsche-renten-
versicherung-bw.de abrufen.
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Landratsamt Göppingen

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Gut informiert  
daheim älter werden 
Informationen zu Hilfs- und 
Versorgungsmöglichkeiten 

 
 
 
 

24. April 2023 15.00 Uhr  
Schlierbach, Im Farrenstall, Hauptstraße 1 

Wo finde ich Beratung und Unterstützung?  
Welche finanziellen Ansprüche bzw. 
Pflegeleistungen gibt es? 

Diese und viele andere Fragen können hier 
beantwortet werden. Eine Einzelberatung ist im 
Anschluss nach vorheriger telefonischer 
Anmeldung auch möglich 

Ansprechpartnerin  
und Anmeldung über: 
Brigitte-Krüger-Wiegmann 
Telefon 07161 202-4023 
b.krueger-wiegmann @lkgp.de 
Lorcher Straße 6 
73033 Göppingen 
psp-gp.de 

 

Wasserstoff-Strategie für den 
Landkreis Göppingen 
Die Rolle des Wasserstoffs und seine 
Anwendungsgebiete bei der Ener-
gie- und Mobilitätswende wird aktuell 

in allen Ebenen diskutiert. Auch im Landkreis Göppingen hat 
ein Akteursnetzwerk in den vergangenen Monaten ein Projekt 
namens HyStarter durchgeführt und die Potenziale und künf-
tigen Anwendungsschwerpunkte für den Aufbau einer Was-
serstoffwirtschaft im Landkreis Göppingen untersucht. Die 
Ergebnisse und die weiteren geplanten Schritte werden jetzt 
im Rahmen einer Abschlussveranstaltung der Öffentlichkeit 
präsentiert. Neben der Kommunalpolitik und regionalen Unter-
nehmen sind auch interessierte Bürger*innen eingeladen. 
Umrahmt wird die Veranstaltung im Landratsamt Göppingen 
von einer Ausstellung, in der die HyStarter-Akteure ihre inno-
vativen Wasserstoff-Projekte vorstellen. Des Weiteren besteht 
die Möglichkeit, Brennstoffzellenfahrzeuge mit Wasserstoffan-
trieb zu besichtigen und so die zukunftsorientierte Technologie 
hautnah zu erleben.  

Montag, 17. April, 17.30 bis 19.30 Uhr 
Hohenstaufen-Saal, Landratsamt Göppingen 

Die Veranstaltung ist kostenfrei. Um Voranmeldung bis 
10. April wird gebeten. Telefonisch unter 07161 6516504 oder 
per E-Mail l.binder@lkgp.de. Sollten die Anmeldungen die Sitz-
platzkapazitäten übersteigen, wird die Veranstaltung zusätz-
lich online übertragen. Weitere Informationen unter www.
klimaschutz-goeppingen.de. 

Bahnhofstraße 7, 73033 Göppingen 
Telefon 07161 6516500 
Fax 07161 6516509 
E-Mail: energieagentur@lkgp.de 
www.klimaschutz-goeppingen.de 

 

Landratsamt Göppingen
Forstamt

Revierleiter Simon Zoller 
Die Holzverkaufsstelle Göppingen hat im Forstrevier Bad Boll 
sechs Flächenlose im Gemeindewald Schlierbach zu verkau-
fen. 
Es handelt sich um Kronenmaterial der Baumarten Buche und 
Esche im Bereich des Schuhmacherinweg/Tannengartenweg. 
Bei Interesse und Anfrage wenden Sie sich per E-Mail an den 
örtlichen Revierleiter Simon Zoller. 
Sie erhalten ein Bestellformular und senden es ausgefüllt an 
den Revierleiter zurück. 
E-Mail: s.zoller@lkgp.de  
Vielen Dank.  
Revierleiter Bad Boll 
Simon Zoller  
Flächenlosnummer Geschätzte Masse Preis
1 5 Festmeter 100 €
2 5 Festmeter 100 €
3 7 Festmeter 140 €

 
 

Schulnachrichten
 

Grundschule Schlierbach

Zusammen spielen, lernen, lachen … 
Wenn durch die Schlierbacher Schule wieder das Lied „Zusam-
men, spielen, lernen, lachen“ schallt, weiß jeder: Das Bildungs-
haus ist wieder in vollem Gange. 
Ab Januar waren an jeweils 5 Terminen zuerst die Vorschulkin-
der des Gebrüder-Weiler-Kindergartens und danach die Vor-
schüler des Dr.-Irmgard-Frank-Kindergartens und die Schlier-
bacher GFS-Kinder aus Ebersbach in der Schule zu Besuch. 
Gemeinsam mit den Erstklässlern wurde Obst und Gemüse 
genau unter die Lupe genommen. Zuerst wurden Taschen mit 
Apfeldruck gestaltet, dann wurde das mitgebrachte Obst und 
Gemüse richtig zugeordnet und eine Obstteller-Collage gebas-
telt. Weiter gings mit Mathematik und Denkaufgaben mit Obst 
und Gemüse und schließlich wurde in der letzten Stunde ein 
leckerer Obstsalat hergestellt. Dieser wurde mit Genuß ver-
zehrt, denn zum Schluss waren alle Schüsseln leer und die 
Bäuche voll. 
Ja, mit den Früchten kennt sich „unser junges Schlierbacher 
Gemüse“ nun bestens aus! Die Begleiter aber freuten sich mal 
wieder über das gute Miteinander der Vorschulkinder und ihrer 
Teampartner aus der ersten Klasse. 
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Jetzt sind vorerst mal Osterferien. Gleich danach geht es aber 
wieder los mit der zweiten Bildungshaus Epoche zum Thema: 
Experimente mit der Ameise Fred. Wir freuen uns sehr auf 
erneute Lernabenteuer! 
Das Bildungshausteam aus Kindergarten und Schule  

 

Raichberg-Gymnasium
Ebersbach

„Sauerkraut vs. Froschschenkel“ –
der Frankreichaustausch nach Bourg-lès-Valence 

Foto: M. Grimme 
Der Frankreichaustausch nach Bourg-lès-Valence war ein 
unvergessliches Erlebnis für die 14 Schüler:innen des RGE. 
Trotz anfänglicher Nervosität und Vorurteilen konnten sie in nur 
fünf Tagen feststellen, dass sie mit Frankreich mehr verbindet 
als sie dachten. 

Am 24. Januar war es endlich so weit. Unser langersehnter 
Frankreichaustausch konnte endlich losgehen! Dementspre-
chend waren wir alle ziemlich aufgeregt und gespannt, als wir 
unsere Reise nach Bourg-lès-Valence um 9.30 Uhr am Ebers-
bacher Bahnhof begannen. Während der nächsten acht Stun-
den im TGV stieg die Aufregung und Anspannung. 
Doch als wir schließlich nach einer kurzen Fahrt in Minibus-
sen an der Schule Le Valentin in Bourg-lès-Valence ankamen, 
merkten wir schnell, dass unsere Sorgen umsonst waren. Alle 
Beteiligten – Lehrer, unsere corres und ihre Familien begrüß-
ten uns sehr herzlich. Nachdem uns das Programm für die 
nächsten Tage erläutert worden war und wir diverse franzö-
sische Spezialitäten genießen durften, fuhren wir dann auch 
schon zu unseren jeweiligen Austauschschülern nachhause. 
Unser erster richtiger Tag in Frankreich ging um 8 Uhr an der 
Schule los. Dort wurde uns das gesamte Schulgelände von 
Schüler:innen der Première und Terminale auf Deutsch vor-
gestellt. Die Unterschiede zu unserer Schule hätten kaum 
größer sein können, was vor allem auch daran lag, dass die 
französische Partner-Schule ein Internat ist und einen Bau-
ernhof-Betrieb beinhaltet; man kann dort auch einen landwirt-
schaftlichen Abschluss machen. Das Mittagessen und den 
Nachmittag durfte jeder individuell mit seinen corres und deren 
Familien verbringen. Das war eine sehr gute Möglichkeit sich 
besser kennenzulernen. Am Abend hat sich dann die ganze 
Gruppe im L‘Art-des-choix, einem Café getroffen. Dort gab es 
kleine Snacks und wir haben ein deutsch-französisches Quiz 
über Europa gemacht, was uns als „internationale Gruppe“ 
zusammengeschweißt hat. 
Im Deutschunterricht am nächsten Morgen spielten wir 
gemeinsam mit den Schüler:innen der Seconde spannende 
Spiele. Zu unserer Überraschung ist das in Deutschland so 
beliebte „Werwolf-Spiel“ tatsächlich eine französische Erfin-
dung (loup-garou). 
Damit alle Schüler:innen von Le Valentin bemerkten, dass 
deutsch-französische Freundschaftswoche war, hatte sich der 
Koch der Mensa etwas ganz Besonderes einfallen lassen und 
kochte mit uns ein „typisch deutsches“ Essen. Während die 
Franzosen dachten, choucroute (Sauerkraut) komme bei uns 
Deutschen quasi täglich auf den Tisch, mochten es tatsächlich 
nur wenige von uns. Die französischen Schüler:innen, die alle 
jeden Mittag in der Mensa essen, waren hingegen begeistert. 
Und wer hätte gedacht, dass in Frankreich statistisch gesehen 
sogar mehr Sauerkraut gegessen wird als in Deutschland? 
An unserem letzten Tag erkundeten wir zusammen mit unse-
ren corres die Stadt Valence. Durch schöne, kleine Sträßchen 
bummelnd, vorbei an Boulangerien und kleinen Läden, lernten 
wir etwas über die Geschichte von Valence und durften sogar 
einen Blick in das Hochzeitszimmer des Rathauses werfen. 
Im Anschluss konnten wir im Shoppingcenter von Valence 
nach Mitbringsel für unsere Eltern und Freunde Ausschau hal-
ten, bevor wir uns dann auf den Weg zu einem französischen 
Restaurant begaben. Auch wenn uns die von uns Deutschen 
gefürchteten, bei unseren corres jedoch sehr beliebten Frosch-
schenkel erspart blieben, mussten wir doch feststellen, dass 
das Essen in Frankreich ganz anders ist als bei uns. Es ist ein 
richtiges soziales Event, für das man sich viel Zeit nimmt und 
die vielen Gänge sorgen dafür, dass man auch immer satt wird. 
Zum Abschluss sahen wir uns alle gemeinsam in der Média-
thèque einen deutschen Film an und gestalteten ein gemein-
sames Erinnerungsplakat an die Woche, auf dem wir uns mit 
neugelernten Wörtern, Geschehnissen und lustigen Fakten 
oder Anekdoten verewigten. 
Am Samstag hieß es dann Abschied nehmen. Wir konnten es 
gar nicht glauben, wie schnell die Zeit verflogen war und am 
Bahnhof, beim Abschied von den Familien, flossen dann auch 
einige Tränen. Mit vielen tollen Erinnerungen, Erfahrungen und 
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Geschenken im Gepäck machten wir uns dann auf die Rück-
fahrt. Eine von uns meinte dabei ganz stolz: „Ich habe noch nie 
so viel Französisch gesprochen; ich wusste gar nicht, dass ich 
das kann!“ und eine andere hat überrascht festgestellt, dass 
sie sogar auf Französisch geträumt habe. Aber so ein Aus-
tausch ist nicht nur super für die Sprache. Wir haben in den 
wenigen Tagen auch viel über die Herzlichkeit und Freundlich-
keit der Menschen und die französische Kultur gelernt und 
unsere Erfahrungen in Bourg-lès-Valence haben uns neue 
Motivation für den Unterricht gegeben.  
 Text: Sophia Brier, Leni Taxis und Leonie Hummel 
 

Volkshochschule
Schlierbach

 
Nr. 30201 
HULA HOOP 
Für Teilnehmer mit Vorkenntnissen/
Anfänger mit guter Grundkondition 
Fitness Hula Hoop ist ein effektives Ganzkörpertraining! Beim 
hullern mit dem Fitness Reifen wird nicht nur die gesamte tiefe 
Rumpfmuskulatur, sondern auch Arme, Bauch, Beine und Po 
gekräftigt. Die Wirbelsäule entspannt sich und die Rückenmus-
kulatur wird gestärkt. Ausdauer und Beweglichkeit verbessern 
sich. Hullern kurbelt die Fettverbrennung an und schult die 
Koordination. Somit ist Hula Hoop nicht nur ein sensationel-
les workout sondern macht Spaß, regt zum Lachen an, baut 
Stress ab und fördert das Wohlbefinden. 
 
Bitte bequeme Sportkleidung anziehen und ein Handtuch mit-
bringen, da der Reifen im Intervalltraining auch als Handgerät 
für Kräftigungsübungen eingesetzt wird. 
 
Wer einen eigenen Reifen hat darf diesen gerne mitbringen. Es 
sind jedoch genügend Reifen vorhanden. 
Leihgebühr für Reifen pro Kursstunde 2 €. 
 
Michaela Blessing 
Einführungsworkshop 
Donnerstag, 20. April, 18.30 bis 20 Uhr 
danach 4 Kursabende 
Donnerstag, 27. April, 4. Mai, 11. Mai und 25. Mai, 18.30 
bis 19.30 Uhr 
 
Dorfwiesenhalle, Gymnastiksaal 
Gebühr: 37 € 
Anmeldung unter s.deuschle@schlierbach.de 
oder Telefon 97006-13 
 

 

Fundsachen

 
•	1 AirPod (Brücke, Richtung Kläranlage)
•	Bikestar Tretroller (Schule)
 
Eigentumsansprüche können auf dem Fundamt, Zimmer 1, im 
Rathaus geltend gemacht werden. 

Standesamtliche Mitteilungen
und Geburtstage

Alters- und Ehejubilare 
Bitte beachten Sie, dass gemäß § 50 Bundesmeldegesetz 
nur noch der 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere Geburtstag 
und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende Geburtstag sowie 
außerdem die Ehejubilare (Goldene Hochzeit, Diamantene 
Hochzeit usw.) veröffentlicht werden dürfen!  
Geburtstage: 
Die Gemeindeverwaltung gratuliert nachstehenden Mitbürgern 
herzlich und wünscht ihnen viel Gesundheit und Wohlergehen: 

am 11. April: Klaus Max Viktor Heyn zum 95. Geburtstag 
am 11. April: Nikoll Gjoni zum 90. Geburtstag  
Wir gratulieren auch recht herzlich den Jubilaren, die aus 
persönlichen Gründen nicht genannt sein wollen. 
 
 
Sterbefall: 
am 30. März: Gisela Kiesler geb. Hesselmann  
Den Angehörigen gilt unsere herzliche Anteilnahme. 
 

Sonstige 
Bekanntmachungen

Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst 
In der Notfallpraxis der Kassenärztlichen Vereinigung (KVBW) 
in der Klinik am Eichert in Göppingen, Eichertstraße 3, werden 
Patienten außerhalb der regulären Sprechzeiten ambulant 
behandelt. Geöffnet hat die Notfallpraxis an Samstagen, Sonn-
tagen und Feiertagen von 8 bis 20 Uhr. Patienten können ohne 
telefonische Voranmeldung in die Notfallpraxis kommen. 
Achtung: Rufnummer für den ärztlichen Bereitschaftsdienst 
außerhalb der Öffnungszeiten der Notfallpraxis (allgemein-, 
kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst) und für 
 medizinisch notwenige Hausbesuche des Bereitschafts-
dienstes: kostenfreie Rufnummer 116117 
Allgemeine Notfallpraxis Göppingen 
Klinik am Eichert Göppingen 
Eichertstraße 3, 73035 Göppingen 
Öffnungszeiten: Sa., So. und Feiertage 8 bis 20 Uhr
Kinder-Notfallpraxis Göppingen 
Klinik am Eichert Göppingen 
Eichertstraße 3, 73035 Göppingen 
Öffnungszeiten: Sa., So. und Feiertage 8 bis 20 Uhr 
Außerhalb der Öffnungszeiten wird um Kontaktaufnahme mit 
der Kinderklinik des Klinikums am Eichert gebeten (zentrale 
Rufnummer 07161 64-0) 

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst 
Zentrale Rufnummer: 0180 50112098 

HNO-Bereitschaftsdienst 
Zentrale Notfallpraxis an der Uniklinik Tübingen 
Öffnungszeiten: Samstag, Sonntag, Feiertag 8 bis 22 Uhr 
Zentrale Rufnummer: 01806 070711 
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Zahnärztlicher Notfalldienst 
Auskunft unter der Telefonnummer 0761 12012000.

Apothekendienst 
Freitag, den 7. April 
Sulzburg-Apotheke Unterlenningen, Kirchheimer Straße 45/1, 
Lenningen, Telefon 07026 81158 

Samstag, den 8. April 
Pinguin-Apotheke im NANZ-Center, Stuttgarter Straße 1, 
Kirchheim, Telefon 8046171 

Sonntag, den 9. April 
Central-Apotheke Wernau, Kirchheimer Straße 98, Wernau,
Telefon 07153 31719 

Montag, den 10. April 
Adler-Apotheke Kirchheim, Max-Eyth-Straße 33, Kirchheim,
Telefon 2626  
Für die Richtigkeit der Notfalldienste können wir keine Gewähr 
übernehmen! 
 
 

Diakoniestation des 
Krankenpflegevereins 
Schlierbach e. V.

Hauptstraße 16 – wir pflegen – versorgen – helfen 
Rufen Sie uns an, damit es weitergeht! 
Häusliche Kranken und Altenpflege 
Beratungsbesuche für die Pflegeversicherung 
Krankenpflegestation, Telefon 44243
(Sprechen Sie gerne auch auf den Anrufbeantworter – 
wir rufen Sie zurück!), Fax 488855 

Haben Sie Fragen? Dann melden Sie sich doch! 
Sprechzeiten: montags bis donnerstags von 11 bis 12 Uhr 
In dringenden pflegerischen Notfällen können unsere  Patienten 
uns jederzeit unter der bekannten Notrufnummer erreichen.
Zu Beratungsbesuchen für die Pflegeversicherung kommen wir 
gerne bei Ihnen vorbei.

Dienste an Ostern 
Schwester Sylvia, Schwester Anja, Schwester Silke und 
Schwester Tanja 

Hauswirtschaftliche Versorgung 
Nachbarschaftshilfe und Familienpflege 
Einsatzleiterin Monika Rehm, 
Telefon 4829650, Fax 488855 
Sprechzeit: Montag 10 bis 11 Uhr 
Anrufzeit: Donnerstag 16 bis 17 Uhr 
sowie Sprechzeiten nach Vereinbarung. 

Wir vermitteln auch Essen auf Rädern. 

Wir wünschen allen Schlierbachern schöne Osterfeiertage. 


